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Die fortschreitende Umsetzung der Energiewende 
sowie der zunehmende Ausbau erneuerbarer 
Energien mit fluktuierender Erzeugung, führen zu 
einem wachsenden Bedarf an Flexibilitätsoptionen 
im Stromversorgungssystem. Vor diesem Hinter-
grund kommt Batteriespeichern eine zentrale Rolle 
zu – sowohl zur Stabilisierung der Netze als auch 
zur effizienten Nutzung von Stromüberschüssen. 
 
In den letzten Jahren hat sich die Wirtschaftlich-
keit von Batteriespeichern durch eine deutliche 
Kostendegression spürbar verbessert. Allein seit 
2020 sind die Preise für Lithium-Ionen-Batterien 
im Schnitt um über 40 % gesunken. Diese Entwick-
lung erschließt zunehmend neue Einsatzbereiche 
– vom Heimspeicher über industrielle Anwen-
dungen bis hin zu großskaligen netzgekoppelten 
Speicherlösungen. 
 
Besonders Großspeicher gewinnen rasant an Be-
deutung: Ihre installierte Kapazität hat sich allein 
2024 auf rund 2,3 GWh verdoppelt. Bis 2030 wird 
in Deutschland ein Bedarf von bis zu 100 GWh 
erwartet – teilweise noch darüber hinaus, je nach 
Szenario. Aktuell liegen der Bundesnetzagentur 
über 650 Anschlussanfragen für Großbatterie-
speicherprojekte mit insgesamt mehr als 220 GW 
Leistung vor – ein deutliches Zeichen für das 
Marktwachstum. 
 
Auch der Heimspeichermarkt ist trotz temporä-
rer Einflüsse – etwa durch sinkende Stromprei-
se – weiterhin relevant. Ende 2024 waren rund 
1,8 Millionen stationäre Speicher in Deutschland 
installiert, mit einer kumulierten Kapazität von 
etwa 19 GWh. In der gewerblichen Anwendung 
gewinnen Speicher zunehmend an Bedeutung für 
Eigenverbrauchsoptimierung, Lastspitzenkappung 
und als Bestandteil intelligenter Energiemanage-
mentsysteme. 
 
Im Rahmen dieser Marktanalyse werden unter 
anderem auch Optionen und Strategien für Ener-
gieversorger, Stadtwerke und Speicherhersteller 
bewertet. Der Speicherbetrieb ermöglicht neben 

Netzdienstleistungen auch Erlösmodelle durch 
Arbitragegeschäfte oder die Bereitstellung von 
Flexibilität in virtuellen Kraftwerken. 
 
Die Analyse von trend:research beleuchtet dabei 
aktuelle Einsatzfelder, technische Anforderungen, 
Geschäftsmodelle und regulatorische Rahmenbe-
dingungen im deutschen Markt. Im Fokus stehen 
u. a. folgende Fragen:

	» Welche Anforderungen stellen die Kunden an 
die Dienstleistungen und Produkte von Stadt-
werken, Energieversorgern und Herstellern im 
Bereich Batteriespeicher?

	» Wie entwickelt sich der Kraftwerkspark in 
Deutschland?

	» Welche Trends und Potenziale ergeben sich für 
die Speicherung von Strom?

	» Welche Möglichkeiten sehen Stadtwerke, sich 
am Ausbau der Stromspeicher zu beteiligen?

	» Welche Handlungsoptionen bestehen? Welche 
Geschäftsmodelle bieten sich Stadtwerken 
und Energieversorgern im Bereich Batterie-
speicher in den kommenden Jahren?

	» Wie werden sich die Speicherkapazitäten bis 
2030 entwickeln?

	» Wie entwickelt sich die Anzahl der Batte-
riespeicher, die nutzbare Kapazität bzw. 
installierte Leistung und das Marktvolumen 
der Anlagen?

Fest steht: Batteriespeicher sind unverzichtbar 
für das Gelingen der Energiewende – technisch, 
wirtschaftlich und systemisch. Die nächsten Jahre 
werden entscheidend sein, um regulatorische 
Hürden zu senken, Marktmechanismen weiterzu-
entwickeln und Investitionen gezielt zu fördern. 
Für Energieversorger, Stadtwerke und Kommunen 
bieten sich erhebliche Chancen, aktiv am Speicher-
markt der Zukunft teilzuhaben.

Batteriespeicher als Schlüsseltechnologie für die Energie-
wende – Marktstatus, Entwicklungen und Perspektiven 
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Die Studie liefert einen umfassenden 
Überblick über die Entwicklungen und Trends 
im Bereich Batteriespeicher in Deutsch-
land. Dabei werden die aktuelle Markt- und 
Wettbewerbssituation sowie die zukünftigen 
Potenziale dargestellt. 

Ausgehend vom Status quo des Marktes 
zeigt die Studie die zukünftigen Entwicklun-
gen und analysiert, mit welchen Geschäfts-
modellen sich Hersteller und Energieversorger 
im Wettbewerb behaupten können. Zusätz-
lich zur quantitativen Analyse des Batterie-
speicher-Marktes wird über eine qualitative 
Darstellung (bspw. Wettbewerb, Handlungs-
optionen im Marketing und Vertrieb, Chancen 
und Risiken) die Entwicklung abgebildet. 
Basierend auf diesen Daten und Einschät-
zungen bietet die Studie die Möglichkeit der 
Ableitung eigener Handlungs- und Strategie-
optionen.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- 
und Desk-Research-Methoden ein. Neben um-
fangreichen Intra- und Internet-Datenbank-
Analysen (inkl. Zeitschriften, Publikationen, 
Konferenzen und Geschäftsberichten usw.) 
fließen für die Potenzialstudie strukturierte 
Interviews mit folgenden Zielgruppen ein:

•	 Energieversorgungsunternehmen (Netz-
betreiber und Lieferanten) 

•	 Batteriehersteller, Systemanbieter und 
Dienstleister

•	 Unternehmen aus der Energiewirtschaft 
•	 Beratungsunternehmen 
•	 Forschung- und Entwicklung (F & E) 
•	 Weitere Experten

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 
werden mit Hilfe der o. g. Interviews und Ex-
pertengespräche erarbeitet. Die Auswertung 
der Daten führt zu abgesicherten Aussagen 
über Märkte, Trends, Wettbewerb und Hand-
lungsoptionen im zukünftigen Energiemarkt.

Methodik

Die Potenzialstudie unterstützt Stadt-
werke/Energieversorger, Technologieanbieter 
sowie Netz- und Speicherbetreiber bei der 
Einschätzung zukünftiger Marktpotenziale im 
Markt für Batteriespeicher in Deutschland so-
wie bei der Abschätzung der eigenen Position 
im Markt. Sie zeigt Handlungsoptionen sowie 
Chancen zukünftiger Geschäftsmodelle auf 
und hilft damit bei der Entwicklung künftiger 
Unternehmensstrategien. Der Nutzen ergibt 
sich für Vorstände, Geschäftsführung, die 
Bereiche Strategie-, Unternehmens- und Kon-
zernplanung, Projektplanung und -manage-
ment sowie für Marketing- und Vertriebsab-
teilungen.

An wen sich die Studie richtet
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Die Studie wird ca. 400 Seiten umfassen. 
Aufgrund der laufenden Erarbeitung können 
sich die Inhalte noch ändern.
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https://www.trendresearch.de/studie.php?s=713
https://trendresearch.de/studie.php?s=702
http://www.trendresearch.de
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